
Das Nationale Zentrum Frühe Hilfen (NZFH.at) begleitet die Umsetzung des österreichischen
Programms der Frühen Hilfen. Es unterstützt und fördert die bundesweite Abstimmung und
Vernetzung, die laufende fachliche Weiterentwicklung und Qualitätssicherung der Frühen Hilfen,
die Effizienz der Umsetzung sowie Wissenstransfer und Öffentlichkeitsarbeit.

5 Jahre 
Nationales Zentrum Frühe Hilfen

Fachliche Grundlagen und Weiterentwicklung

Das von der GÖG erarbeitete Grundmodell der Frühen Hilfen ist
die Basis des österreichischen Programms der Frühen Hilfen.
Darüber hinaus werden Leitfäden, Positionspapiere, Konzepte,
Qualitätsstandard Frühe Hilfen etc. erarbeitet und die fachlichen
Grundlagen im Einklang mit den Anforderungen aus der Praxis in
regelmäßigen Abständen aktualisiert bzw. ergänzt.

Grundmodell 
Frühe Hilfen

Themenauswahl für drei Kernbereiche
Fachliche Grundlagen: 25 Dokumente (2015-2019)

Das Nationale Zentrum stellt die bundesweite Koordination sicher und vernetzt überregional. Im Sinne einer möglichst
einheitlichen, konzeptgetreuen sowie effizienten Umsetzung der Frühen Hilfen stellt das NZFH.at Vorlagen und Materialien
zur Verfügung und leistet Beratung bei der regionalen Umsetzung von Frühen Hilfen.

Österreichweite Abstimmung und Vernetzung

Das Nationale Zentrum Frühe Hilfen (NZFH.at) wurde mit 1. Jänner 2015 vom Bundes-
ministerium für Gesundheit (nunmehr: Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege
und Konsumentenschutz) an der Gesundheit Österreich (GÖG) eingerichtet und wird aus
Vorsorgemitteln der Bundesgesundheitsagentur finanziert.

NZFH.at und 50 eingebundene Institutionen (2015-2019)

Struktur der begleitenden Gremien

Regionales 
Frühe Hilfen-Netzwerk

Indiziertes Angebot 
für Familien in belastenden 

Lebenssituationen

Vernetzungstreffen
13 Treffen, 225 TN (2015-2019)



Die Effektivität der Frühen Hilfen ist nur bei ent-
sprechender Qualität der Umsetzung gegeben.
Qualitätsanforderungen sind im Qualitätsstandard
Frühe Hilfen definiert. Ein wichtiges Instrument
der Qualitätssicherung sind die vom NZFH.at
bereitgestellten Schulungsblöcke und vertiefende
Fortbildungen für Familienbegleiter/-innen und
Netzwerkmanager/-innen der regionalen Netz-
werke.

Große Bedeutung in Bezug auf die Qualitätsent-
wicklung kommt auch der Evaluation und Begleit-
forschung der Frühen Hilfen zu.

Schulungen & Fortbildungen

Evaluation & Begleitforschung

Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung

Wissenstransfer und Öffentlichkeitsarbeit

Vielfältige Aktivitäten stellen zum einen den Wissensaustausch rund um Frühe Hilfen in
der Fachöffentlichkeit und zum anderen ausreichende Information für die Bevölkerung
als auch für Fachleute, die in Kontakt mit schwangeren Frauen und Familien mit
Kleinkindern stehen, sicher.

Das NZFH.at hat die regionalen Netzwerke bzw. die Umsetzungspartner ab Mitte März durch
laufenden Austausch und Beratung, die Erstellung von Empfehlungen zur Rückkehr zum
Regelbetrieb im Mai 2020, und mit Empfehlungen zur telefonischen Beratung und Begleitung
unterstützt.

Vernetzungstreffen und Sitzungen der Projektgremien
wurden auf online-Formate umgestellt und auch zum
Austausch und Reflexion der Erfahrungen genutzt. Ebenso
werden Schulungen und Fortbildungen online zur Verfügung
gestellt.

Hohe Zufriedenheit mit dem NZFH.at: 
Regionale Netzwerke und Umsetzungs-

partner/-innen äußern sich in der 
Evaluation sehr positiv zum NZFH.at

Dokumentation und Monitoring

Das NZFH.at dokumentiert den Umsetzungs-
stand der Frühen Hilfen in Österreich. Dies ins-
besondere durch die Bereitstellung, Wartung,
Qualitätssicherung und regelmäßige Auswertung
des online zur Verfügung stehenden Doku-
mentationssystems zu den begleiteten Familien
(FRÜDOK). Weitere Daten & Informationen zur
Umsetzung werden mit Hilfe der Beteiligten auf
verschiedenen Ebenen gesammelt.

Entwicklung, SupportFRÜDOK

Bisherige Schwerpunktkapitel

NZFH.at und COVID-19-Pandemie

Weitere Informationen über das Programm der  

Frühen Hilfen finden Sie unter www.fruehehilfen.at

Nationales Zentrum Frühe Hilfen, Gesundheit Österreich GmbH
Stubenring 6, 1010 Wien 

Website (15.3. bis 15.5.2020)

TN …  Teilnehmer/-innen

Jahresberichte zu Zahlen, Daten & Fakten


